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Parole der CVP Nidwalden 
zur Abstimmung vom 21. Mai 2017 
 

JA zum Energiegesetz 
 
Die Schweizer Atomkraftwerke müssen mittelfristig abgeschaltet werden – der Strom soll in 
Zukunft verstärkt aus erneuerbaren, umweltfreundlichen Quellen kommen. 
 
Die Schweiz ist das Land der Wasserkraft, der saubersten Energie überhaupt. Fördern wir diese 
und werden gleichzeitig unabhängiger von ausländischem Strom. 
 
Fördern wir Energieeffizienz und neue Technologien: Das bewirkt Schub für den 
Forschungsstandort Schweiz – und für das Gewerbe, das die Innovationen umsetzen kann! 
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Delegiertenversammlung der CVP 60 plus: Pressemitteilung 
 

Nach den üblichen Geschäften wurde unter anderem unser alt Ständerat 

Paul Niederberger in den Vorstand der CVP 60 plus Schweiz gewählt. Wir 

gratulieren Paul herzlich und wünschen ihm viel Freude in diesem Amt.  

 

 

 

Einstimmiges JA der CVP-Seniorenvereinigung zur 

Altersreform 2020 
 

Die „CVP 60 plus Schweiz“ beschloss an ihrer Delegiertenversammlung am 5. April 2017 

in Olten einstimmig die Ja-Parole zur Altersvorsorge 2020, welche Ständerat Pirmin Bi-

schof vorgängig erläutert hat. Die Vorlage sei die wohl wichtigste der laufenden Legis-

latur. Deshalb sei das Stimmvolk aufgerufen, dieser Altersreform 2020 zuzustimmen. 

 

Der Solothurner Ständerat Pirmin Bischof erläuterte die Gründe, welche zu dieser „Jahrhundert-

vorlage“ führten. Wegen der gestiegenen Lebenserwartung und der gesunkenen Erträgnisse aus 

Alterskapital sei die Reduktion des Umwandlungssatzes unausweichlich. Die daraus resul-

tierende tiefere Rente in der zweiten Säule für Neurentner werde durch eine Erhöhung der AHV 

um Fr. 70.- pro Monat oder jährlich Fr. 840.-  je Neurentner kompensiert. Mit einer Erhöhung der 

Mehrwertsteuer in zwei Schritten um 0,6 Prozent könne die AHV bis 2030 gesichert werden. Das 

AHV-Frauenalter 65 sei zeitgemäss. Zu würdigen sei, dass die Heiratsstrafe gemildert werde, 

was einem „alten“ Anliegen der CVP entgegenkomme. Neu rentenberechtigte Ehepaare würden 

bei Annahme der Altersreform 2020 neu monatlich eine um Fr. 231.- höhere Ehepaars-rente 

erhalten. 

 

Die lebhafte Diskussion zeigte vor allem, dass die bereits rentenbeziehenden Votanten gut 

verstanden, weshalb die AHV „lediglich“  für Neurentner erhöht wurde. Für bisherige Rentner 

gebe es ja keine Reduktion des Umwandlungssatzes bei der Pensionskasse. Weil also nur die 

Neurentner eine Einbusse bei der BVG (2. Säule) in Kauf zu nehmen hätten, sei es logisch, dass 

die vorgesehene AHV-Erhöhung als Kompensation auch nur für sie gelten würde.  

 

Der einstimmige Parolenbeschluss (73 Ja zu 0)  zeigte, dass die CVP-Seniorenvereinigung klar 

die Altersreform 2020 unterstützt, welche im Herbst 2017 zur Abstimmung gelangt. „Ich habe eine 

klare Ja-Parole erwartet“, sagt Präsident Norbert Hochreutener, „doch dieses so deutliche 

Resultat hat mich etwas überrascht und natürlich sehr gefreut.“ Unter den 73 Delegierten war 

auch eine Neuner-Delegation aus allen Luzerner Wahlkreisen. 

 

Bei der Erledigung der ordentlichen Jahrestraktanden wurden neu a. Ständerat Paul Nieder-

berger aus Nidwalden und a. Nationalrat Adriano Imfeld aus Obwalden einstimmig in Vorstand 

der CVP 60 plus Schweiz gewählt. 

 
Bern, 6. April 2017 
Norbert Hochreutener, a. Nationalrat 
Präs. CVP 60 plus Schweiz 
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5 Jahr Jubiläum der JCVP 
 

 
Liebe CVP-Familie 

 

Das Jahr 2017 ist für unsere Jungpartei ein ganz Besonderes, denn wir feiern im August unser 

fünfjähriges Bestehen. Dies ist auf den ersten Blick nichts Aussergewöhnliches. Doch wenn ich 

zurückblicke und mir bewusst werde, wie aktiv wir seit der Gründung gewesen sind, so haben 

wir gute Gründe darauf anzustossen. Wir sind die aktivste Jungpartei in Nidwalden und wollen 

das auch bleiben! 

 

Die Junge CVP Nidwalden setzt sich 

stets für die Anliegen der Jugend-

lichen ein und will dazu beitragen, 

dass unser schöner Kanton Nid-

walden in eine sichere Zukunft 

steuert. In der Vergangenheit legten 

wir uns für diverse Anliegen beson-

ders in Zeug. So haben wir z.B. eine 

Volksabstimmung über das Wahlver-

fahren des Landrates lanciert und 

Unterschriften für den Erhalt des 

Nachtsterns oder für e-Voting ge-

sammelt. Auch wenn wir unsere Ziele nicht immer – oder noch nicht – erreicht haben, stecken 

wir den Kopf nicht in den Sand, sondern politisieren mit dem selben Elan weiter.  

 

Auch in personeller Hinsicht sind wir gut aufgestellt. Hier danke ich meinen Vorstandskollegen 

und unserer Parteigotte Lisbeth Näpflin herzlich für die tatkräftige Unterstützung und die tolle 

Zusammenarbeit. Anlässlich der Parteiversammlung vom 29. April in Wiesenberg wurde auf 

unseren Geburtstag angestossen.  

 

An dieser Stelle geht mein Dank 

auch an Sie, liebe CVPlerinnen 

und CVPler. Wir durften immer auf 

Ihre Unterstützung zählen und das 

ist gerade für unsere politische 

Arbeit als Jungpartei sehr wichtig. 

Ich verspreche Ihnen, dass wir 

weiterhin unser Bestes geben und 

uns für einen lebenswerten Kanton 

Nidwalden einsetzen. Getreu 

unserem Motto: kritisch-kreativ-

konstruktiv! 

 
 

Mario Röthlisberger 

Präsident Junge CVP Nidwalden 

 


